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Die Sennen
aus St. Gallen
Zwicky-Areal in Dübendorf, Eichgut in Winterthur oder
Noerd in Zürich: drei Bauplätze und Projekte, die drei
Gemeinsamkeiten haben. Sie entstanden an einem schwierigen

Standort, mit bekannten Architekturbüros und Senn
aus St.Gallen als Projektentwickler, Investor, Totalunternehmer

oder in allen drei Rollen.
Mit gut 90 Millionen Franken Umsatz bewegt Senn

einen Bruchteil des Volumens von grossen Tankern wie
Im­plenia oder Allreal. Die Firma hat sich aber als
Spezialistin für schwierige Fälle einen Namen gemacht. Sie
schmiedet aus komplizierten Eigentumsverhältnissen ein
baufähiges Grundstück, findet für schwierige Lagen
ungewöhnliche Ideen und interessiert sich dabei immer für
eine ambitionierte Architektur.

Dieses Themenheft zeigt die Firmen- und Sittengeschichte

eines Stücks Bauschweiz auf. In einem langen
Gespräch geben die Gründer Iso und Gallus Senn Einblicke

in die Firmengeschichte,und die Söhne Johannes und
Lukas Senn berichten davon, wie in diesem KMU der
Generationenwechsel eingefädeltund erfolgreichumgesetzt
worden ist. In Rezensionen der Architekturjournalisten
Andres Herzog, Werner Huber, Palle Petersen und Axel
Simon zeigt dieses Heft auf, welche neuen und
exemplarischen Erträge dieser Stabwechsel zur Folge hatte.
Betrachtet wird ein Strauss von Projekten von Gockhausen
überZürichbis nach Basel.

Andrea Diglas hat das Heft fotografiert und dafür
immer wieder Menschen in die Architekturbilder gestellt.
Denn Johannes Senn sagt, dass ein Projekt dann funktioniert,

wenn seine Benutzer und Bewohnerinnen es annehmen,

ja mögen. Köbi Gantenbein
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